
~BUYl(i es 1'2 te s 

TI e r ich t 

des Ausschusses für VerfassuLgs- und Rechtsangelegenheite~ 

über den Gesetzesbeschluß des N&tionalrates vom 5. Juli 1972, 

betreffend ein Bundesgesetz, mit dem die ~edizinische Rigorosen­

ordnung abermals geändert \"ird 

Durch den vorliegenden Ge set ze soe schI u3 de s I~ationalrate s 

soll 'oe in~ r<edi zinstud ium den anatomi sehen Se zierübungen zur 

'ilermi ttlung der not1t'cndiEjen Vorkenntnisse eine einführende Lehr­

veranstaltung vorangestellt werden. Falls diese Lehrveranstaltung 

erfolgreich abseschlossen bz~. ein Kolloquium darliber ab~91egt 

"'ird, soll der Studierende berechtigt sein, die anatomischen 

Sezierübungen für :\nfänger zu inskribieren. 

Der ,',ussctuß fiir Verfe.ssungs- und RechtsO-ngelegenhei ten 

hat die gegenständliche Vorlage in seiner Sitzung vom 11. Juli 

1972 in Verhanen ung genommen und einstimmig be schlossen, dem 

Hohen Hause zu empfehlen, keinen Einspruch zu erheben. 

Als Ergebnis seiher Beratung stellt dir Ausschuß fUr Ver­

fassungs- und Rech t sange J.egenhei ten sorni t den i\r..trcfu. der 

Bundesrat ~olle beschließen: 

Gegen den Gesetzesbeschluß des Nationalrates vom 5. Juli 1972} 

betreffend ein Bundesgesetz, ait dem die Dedizinische Rigorosen-

ordnung aberT:l2.1s geändert ,,;ird., 1!:ird kein Einspruch erhoben. 

W i n d s t e i g 

Berichterstatter 

T' - 1 T ·1' Ion') 1.~ l en, am 1 • Li l.A.1..l . -' ( C 

Dr. F ruh s tor f e r 

Obmann 
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